




Ausschnitt aus Anträgen an den österreichischen Versöhnungsfond, freundlicherweise von Hermann Rafetseder
zur Verfügung gestellt.

73



Benjamin, Walter (1974): Gesammelte Schriften, Bd- l/2, Frankfurt/Main: Suhrkamp, S. 693 – 704.

Borgdorff, Henk (2009): Die Debatte über Forschung in der Kunst. In: Rey, Anton (Hg.): Künstlerische Forschung. Positionen und 
Perspektiven. subtexte. Zürich: Züricher Hochschule der Künste, S. 23 – 51.

De Certeau, Michel (1980/2011): Gehen in der Stadt. In: Hauser, Susanne; Kamleithner, Christa; Meyer, Roland (Hg.):
Architekturwissen. Grundlagentexte aus den Kulturwissenschaften. Bd. 1: Zur Ästhetik des sozialen Raumes. Bielefeld: Transcript 
Verlag, S. 341 – 345.

De Certeau, Michel (1988): Kunst des Handelns. Berlin: Merve Verlag, S. 215 – 236.

Denzin, Norman K. (2001): The reflexive interview and a performative social science. http://qrj.sagepub.com/, April 2001, S. 23 – 
46.

Eckel, Julia (2008): Nonlineare Narration im Film. Betrachtung einer Zeitwende in der temporalen Gestaltung des zeitgenössischen 
Erzählkinos. Master-Arbeit an der Ruhr-Universität Bochum.

Fallend, Karl (2001): Zwangsarbeit - Sklavenarbeit in den Reichswerken Hermann Göring am Standort Linz. (Auto-)Biographische 
Einsichten. In: Oliver Rathkolb (Hg.): NS-Zwangsarbeit: Der Standort Linz der Reichswerke Hermann Göring AG Berlin, 1938-1945. 
Wien: Böhlau Verlag.

Herter, Renate (2008): Katalog Bildhauerei - transmedialer Raum: Kunstuniversität Linz, 2001 – 2008.

Hosokawa, Shuhei (2002): Der Walkman Effekt. In: Barck, Karlheinz; Gente, Peter; Paris, Heidi; Richter, Stefan (Hg.):
Aisthetis. Wahnehmung heute oder Perspektiven einer anderen Ästhetik. Leipzig: Reclam Verlag, S. 229 – 251.

Monumentum GmbH Salzburg in Zusammenarbeit mit Dipl. Restauratoren Tinzl Wandmalerei (2015): Linz Hauptplatz 5-6 Brück-
enkopfgebäude Bauteil Ost. Bauhistorische Untersuchung und Dokumentation vor Abbruch mit restauratorischer Befundung in 
Teilbereichen.

Mahringer, Paul (2012): Der Umgang mit dem baulichen Erbe der NS-Zeit in Linz. Polyvalenz und Transformation von unbequemen 
Denkmalen. Dissertation an der Universität Wien.

Rafetseder, Hermann (2014): Zwangsarbeit für den Linzer Brückenkopf. Gutachten im Auftrag des Archivs der Stadt Linz.
http://www.ooegeschichte.at/uploads/tx_iafbibliografiedb/GutachtenBrueckenkopf_Hermann_Rafetseder_2009.pdf

Rosenstone, Robert (2003): Die Zukunft der Vergangenheit. Film und die Anfänge postmoderner Geschichte. In: Hohenberger, Eva; 
Keilbach Judith: Die Gegenwart des Vergangenen. Dokumentarfilm, Fernsehen und Geschichte. Berlin: Vorwerk 8, S. 45 – 64.

Thompson, Vanessa E.; Zablotsky, Veronika (2017): Nationalismen der Anerkennung – Gedenken, Differenz und die Idee einer 
‘europäischen Kultur der Erinnerung’. In: Zwischenraum Kollektiv (Hg.): Decolonize the City! Zur Kolonität der Stadt – Gespräche, 
Aushandlungen, Perspektiven. Münster: Unrast Verlag, S. 156 – 177.

Thonfeld, Christoph (2014): Rehabilitierte Erinnerungen? Individuelle Erfahrungsverarbeitungen und kollektive Repräsentationen 
von NS-Zwangsarbeit im internationalen Vergleich. Essen: Klartext Verlag.

Wagner, Verena (2008): Jüdisches Leben in Linz 1849-1943. Linz: Wagner Verlag.

Wagner, Verena (2013): Jüdische Lebenswelten. Zehn Linzer Biographien. Linz: Archiv der Stadt Linz

Literaturverzeichnis

74



Laura Dressel
hat den Audiospaziergang Steingeschichten im Rahmen des Masterstudiums Zeitbasierte Medien konzipiert. 
Sie bewegt sich zwischen künstlerischer und wissenschaftlicher Praxis mit dem Fokus auf Sound und 
politischen Fragestellungen.

Kontakt: laura.dressel@ufg.at

Xenia Alexandrovna
Kunst- und Kulturwissenschafterin und Grafikerin, Linz
Sie studiert Medienkultur- und Kunsttheorien an der Kunstuniversität Linz und ist für die grafische Gestaltung 
des Steingeschichten-Projekts zuständig.

Kontakt: xenia.ulrich@ufg.at

Benjamin Wahl
ist Illustrator, Designer und Games Developer. Er studiert zeitbasierte Medien in Linz und beschäftigt sich mit 
Virtual Reality und Identitätsfindung. Er ist für die Webgestaltung des Steingeschichten-Projekts zuständig.

Link: http://www.skodone.at

Herzliches Danke an:

Xenia Alexandrovna, Tamer Aslan, Arbeiterkammer OÖ, Sybille Bauer, Nicole Bello-Rauchwarter, 
Allon Josua Camhy, Adina F. Camhy, Gerhard Dirmoser, Kat Dressel, Johannes Dressel, Florine, FOHN-Stiftung, 
Förderverein der Kunstuniversität Linz, Carola Fuchs, Luisa Geserer, Stefanie Gunesch vom Verein Gesdo,
Lima Haas, Dominik Harrer, David Haunschmidt, Melanie Hamen, Gabu Heindl, Dagmar Höss, Alexander Jöchl, 
Michael John, Reinhard Kannonier und Rektorat, Sabrina Kern, Angela Koch, Dariusz Kowalski,
Emilia Lichtenwagner, Aimilia Liontou, Klaus Luger, Paul Mahringer, Christoph Nebel, Österreichische Hoch-
schüler_innenschaft, Bertrand Perz, Florina Platzer, Ulli Pilwax, Frau R., Hermann Rafetseder, Dagmar Schink, 
Gerlinde Schmierer, Wolfgang Schmutz, Wolfgang Scholler, Michael Schweiger, Hemma Stallegger, 
Sophie Stallegger, Stanislaw, Studienförderwerk Pro Scientia, Andrea Tinhof, Julia Tirler, Seda Tunc, 
Gitti Vasicek, Benjamin Wahl, Sebastian Wojta, Pooneh Eftekhari Yekta.




